
Diese Packungsbeilage beinhaltet:

1. Was ist Reisefit Hennig® und wofür wird
es angewendet?

2. Was müssen Sie vor der Einnahme von
Reisefit Hennig® beachten?

3. Wie ist Reisefit Hennig® einzuneh-
men?

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Reisefit Hennig® aufzubewah-

ren?
6. Weitere Informationen

Reisefit Hennig® enthält als arzneilich
wirksamen Bestandteil Dimenhydrinat.

Dimenhydrinat ist ein Mittel aus der Grup-
pe der H1-Antihistaminika.

Reisefit Hennig® wird angewendet 

- zur Vorbeugung und Behandlung von
Reisekrankheit, Schwindel, Übelkeit
und Erbrechen (nicht bei Chemothe-
rapie).

Reisefit Hennig® darf nicht eingenom-

men werden 

- wenn Sie überempfindlich (allergisch)
gegen den Wirkstoff Dimenhydrinat, an-
dere Antihistaminika oder einen der
sonstigen Bestandteile von Reisefit
Hennig® sind,

- bei Krampfanfällen (Epilepsie, Eklamp-
sie),

- bei Vergrößerung der Vorsteherdrüse
(Prostataadenom) mit Restharnbil-
dung,

- bei erhöhtem Augeninnendruck (Glau-
kom) mit engem Kammerwinkel,

- bei Alkoholmissbrauch,
- bei Mangeldurchblutung des Gehirns

(zerebrovaskuläre Insuffizienz),
- bei Aminoglykosid-Antibiotika-Behand-

lung, da die eventuell durch Aminogly-
kosid-Antibiotika verursachten gehör-
schädigenden Wirkungen verdeckt
werden können.

Ebenso darf Reisefit Hennig® während der
Schwangerschaft sowie bei Früh- und
Neugeborenen nicht angewendet wer-
den.

Besondere Vorsicht bei der Einnahme

von Reisefit Hennig® ist erforderlich

Kinder

Bei Früh- und Neugeborenen darf Reise-
fit Hennig® nicht angewendet werden, da
der kindliche Organismus besonders emp-
findlich auf den Wirkstoff reagiert.

Bei Einnahme von Reisefit Hennig®

mit anderen Arzneimitteln:

Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apo-
theker, wenn Sie andere Arzneimittel ein-
nehmen/anwenden bzw. vor kurzem ein-
genommen/angewendet haben, auch
wenn es sich um nicht verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel handelt.

Die gleichzeitige Anwendung von Reise-
fit Hennig® mit Arzneimitteln, die auf das
zentrale Nervensystem wirken (z. B. Psy-
chopharmaka, Schlafmittel, Schmerzmit-
tel), kann zu einer wechselseitigen Ver-
stärkung der beruhigenden und erregen-
den Wirkungen führen. Dies gilt insbe-
sondere auch für den gleichzeitigen Alko-
holgenuss, durch den die Wirkungen von
Reisefit Hennig® in nicht vorhersehbarer
Weise verändert und verstärkt werden kön-
nen.

Die gleichzeitige Gabe von Reisefit Hen-
nig® und Mitteln zur Behandlung von De-
pressionen (trizyklische Antidepressiva,
MAO-Hemmstoffe) und Parasympathiko-
lytika (z. B. Atropin oder Biperiden, einem
Arzneimittel zur Behandlung der Parkin-
sonschen Krankheit) verstärkt die anti-
cholinergen Nebenwirkungen wie Mund-
trockenheit und Verstopfung.

Die gleichzeitige Verabreichung von Rei-
sefit Hennig® und blutdrucksenkenden
Mitteln führt zu einer Verstärkung der
blutdrucksenkenden Wirkung. Die Dosis
muss entsprechend angepasst werden.

Die hemmende Wirkung von Procarbazin
(Mittel zur Krebsbehandlung) auf das Zell-
wachstum wird durch Reisefit Hennig® ver-
stärkt. 

Reisefit Hennig® kann die Wirkung von Glu-
kokortikoiden und Heparin herabsetzen. 

Die durch Phenothiazine (Mittel zur Be-
handlung von psychischen Erkrankun-
gen) hervorgerufenen Störungen des Be-
wegungsablaufes (EPM-Syndrome) wer-
den durch Reisefit Hennig® vermindert.

Bei Einnahme von Reisefit Hennig®

zusammen mit Nahrungsmitteln und

Getränken

Während der Anwendung von Reisefit
Hennig® sollten Sie Alkoholgenuss ver-
meiden.

Schwangerschaft und Stillzeit

Fragen Sie vor der Einnahme/Anwen-
dung von allen Arzneimitteln Ihren Arzt oder
Apotheker um Rat.

In der Schwangerschaft dürfen Sie Reisefit
Hennig® nicht einnehmen, da vorzeitig
Wehen ausgelöst werden können.

Dimenhydrinat geht in die Muttermilch
über. Sie sollten Reisefit Hennig® daher in
der Stillzeit nicht einnehmen.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen

von Maschinen:

Dieses Arzneimittel kann auch bei be-
stimmungsgemäßem Gebrauch das Re-
aktionsvermögen so weit verändern, dass
die Fähigkeit zur aktiven Teilnahme am
Straßenverkehr, zum Bedienen von Ma-
schinen oder zum Arbeiten ohne sicheren
Halt beeinträchtigt wird. Dies gilt in ver-
stärktem Maße im Zusammenwirken mit
Alkohol. 

Wichtige Informationen über bestimm-

te sonstige Bestandteile von Reisefit

Hennig®

Dieses Arzneimittel enthält Lactose. Bitte
nehmen Sie Reisefit Hennig® daher erst
nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn
Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer Un-
verträglichkeit gegenüber bestimmten Zu-
ckern leiden.

Gebrauchsinformation: Information für den Anwender

Reisefit Hennig® 50 mg Tabletten

Wirkstoff: Dimenhydrinat

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Ein-

nahme dieses Arzneimittels beginnen.

- Dieses Arzneimittel ist auch ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmögli-
chen Behandlungserfolg zu erzielen, muss Reisefit Hennig® jedoch vorschrifts-
mäßig angewendet werden.

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals
lesen.

- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat be-
nötigen.

- Wenn sich Ihre Symptome verschlimmern oder nach 4 Tagen keine Besserung ein-
tritt, müssen Sie auf jeden Fall einen Arzt aufsuchen.

- Wenn eine der Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwir-
kungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, in-
formieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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Nehmen Sie Reisefit Hennig® immer ge-
nau nach der Anweisung des Arztes ein.
Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apo-
theker nach, wenn Sie sich nicht ganz si-
cher sind. 

Falls vom Arzt nicht anders verordnet,

ist die übliche Dosis:

Zur Vorbeugung von Reisekrankheiten:

3-mal täglich 1 Tablette (3-mal täglich 
50 mg Dimenhydrinat). Die erste Tablette
sollte 30 Minuten vor Reisebeginn einge-
nommen werden. 

Zur Behandlung von Reisekrankheiten,
Schwindel, Übelkeit und Erbrechen:

4-stündlich 1-2 Tabletten, jedoch nicht
mehr als 6 Tabletten (300 mg Dimenhy-
drinat) pro Tag.

Dosierung bei Kindern:

Kinder ab 6 bis 12 Jahren nehmen ½ bis
1 Tablette alle 6 bis 8 Stunden ein, jedoch
nicht mehr als 3 Tabletten (150 mg Di-
menhydrinat) täglich.

Art der Anwendung

Nehmen Sie die Tabletten vor den Mahl-
zeiten mit reichlich Flüssigkeit (z. B. 1 Glas
Wasser) ein.

Dauer der Anwendung

Ohne Rücksprache mit Ihrem Arzt sollten
Sie die Tabletten nur wenige Tage ein-
nehmen.

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apo-
theker, wenn Sie den Eindruck haben, dass
die Wirkung von Reisefit Hennig® zu stark
oder zu schwach ist.

Wenn Sie eine größere Menge Reisefit

Hennig® eingenommen haben, als Sie

sollten

Bei einer Überdosierung kann es zu
Schläfrigkeit und Schwindel sowie zu an-
ticholinergen Symptomen (Mundtrocken-
heit, Sehstörungen, Störungen des Magen-
Darm-Traktes) kommen.
Massive Überdosierung führt zu Krämpfen,
Psychosen mit Halluzinationen, Unruhe, er-
höhter Herzfrequenz, Blutdruckanstieg
und ausgeprägten anticholinergen Ne-
benwirkungen.

Besonders gefährdet sind Kinder; massi-
ve Überdosierungen können lebensbe-
drohlich sein.

Bei Verdacht auf eine Überdosierung ist so-
fort ein Arzt zu verständigen, damit dieser
über das weitere Vorgehen entscheiden
kann!

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwen-
dung des Arzneimittels haben, fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker.

Wie alle Arzneimittel kann Reisefit Hennig®

Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei
jedem auftreten müssen.

Bei den Häufigkeitsangaben zu Neben-
wirkungen werden folgende Kategorien zu-
grunde gelegt: 

Sehr häufig mehr als 1 Behandelter
von 10

Häufig 1 bis 10 Behandelte von
100

Gelegentlich 1 bis 10 Behandelte von
1.000

Selten 1 bis 10 Behandelte von
10.000

Sehr selten weniger als 1 Behandel-
ter von 10.000 

Nicht bekannt Häufigkeit auf Grundlage
der verfügbaren Daten
nicht abschätzbar

Häufig kommt es zu Schläfrigkeit und Be-
nommenheit.
Gelegentlich kann es zu Störungen des
zentralen Nervensystems mit Erregung und
Unruhe, gedrückter (depressiver) oder
gehobener (euphorischer) Stimmungsla-
ge und einer Desorientierung mit illusio-
närer bzw. wahnhafter Verkennung der Um-
gebung und psychomotorischer Unruhe,
Bewegungsstörungen, Schwindel und
Krämpfen kommen.

Außerdem kann es gelegentlich zu Stö-
rungen des Magen-Darm-Traktes mit Ver-
stopfung, zu Mundtrockenheit, Beschwer-
den beim Wasserlassen, Sehstörungen
und zu Überempfindlichkeitsreaktionen
mit Hautausschlägen und Hautjucken
kommen. In einzelnen Fällen sind Stö-
rungen der Blutbildung (vorübergehende
Agranulozytosen und Leukopenien) be-
obachtet worden.

Gegenmaßnahmen

Beim Auftreten von Nebenwirkungen in-
formieren Sie bitte Ihren Arzt, damit dieser
über das weitere Vorgehen entscheiden
kann.

Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apo-
theker, wenn eine der aufgeführten Ne-
benwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt
oder Sie Nebenwirkungen bemerken, die
nicht in dieser Gebrauchsinformation an-
gegeben sind.

Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf-
bewahren. 

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf
der Faltschachtel und jeder Durchdrück-
packung angegebenen Verfallsdatum nicht
mehr verwenden. Das Verfallsdatum be-
zieht sich auf den letzten Tag des Monats.

Aufbewahrungsbedingungen:

Für dieses Arzneimittel sind keine beson-
deren Lagerungsbedingungen erforderlich.

Was Reisefit Hennig® enthält:

Der Wirkstoff ist: Dimenhydrinat.

1 Tablette enthält 50 mg Dimenhydrinat. 

Die sonstigen Bestandteile sind: 
Calciumhydrogenphosphat-Dihydrat, Lac-
tose-Monohydrat, Cellulosepulver, Poly(O-
carboxymethyl)stärke-Natriumsalz, hoch-
disperses Siliciumdioxid, Magnesium-
stearat (Ph.Eur.).

Wie Reisefit Hennig® aussieht und Inhalt

der Packung:

Weiße, runde Tablette mit einer einseitigen
Bruchkerbe

Reisefit Hennig® ist in Packungen mit 20
(N1) Tabletten erhältlich.

Pharmazeutischer Unternehmer und

Hersteller

HENNIG ARZNEIMITTEL

GmbH & Co. KG
Liebigstraße 1-2
65439 Flörsheim am Main
Telefon: (0 61 45) 5 08-0
Telefax: (0 61 45) 5 08-1 40
info@hennig-am.de

Diese Gebrauchsinformation wurde

zuletzt überarbeitet im Mai 2009.
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